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Spendenaufruf zur Flutkatastrophe

Denzlinger Betriebe und Geschäfte spenden für die Flutopferkatastrophe
in den vom Hochwasser betroffenen Gebieten.
Gleichzeitig hat auch die Denzlinger Bevölkerung die Möglichkeit, über das
von der Gemeinde Denzlingen eingerichtete Spendenkonto sowie in den
DenzlingerGeschäften, imRathausund inDenzlingerEinrichtungen fürdie
Flutopfer zu spenden. Die Sammelkässchen stehen bis Freitag, 13. August
2021 bereit.
„In den Nachrichten haben wir die gewaltigen Hochwasserereignisse ver-
folgt. Wir fühlen mit den Betroffenen. Es ist unvorstellbar, was es bedeutet,
Hab und Gut oder die ganze Existenz verloren zu haben. Die Gemeinde
Denzlingen bittet Bürgerinnen und Bürger um eine Spende. Jeder Euro, der
erübrigt werden kann, ist wichtig. Er kann helfen, die Not zu lindern“, so
Bürgermeister Markus Hollemann.
Schirmherr dieser Spendenaktion ist Bürgermeister Markus Hollemann.
Die Scheckübergabe an „Aktion Deutschland hilft“ mit der Gesamtsumme
der unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Hollemann stehenden
Spendenaktion wird im Rahmen eines offiziellen Pressetermins erfolgen.
Die Gemeinde Denzlingen hat zur Unterstützung der Menschen in den von
der verheerenden Unwetter-Katastrophe betroffenen Gebieten ein Spen-
denkonto eingerichtet.
Unter dem Stichwort: „Spende Flutopfer“ können ab sofort Spenden auf
folgendes Konto bei der Sparkasse Freiburg Nördlicher Breisgau überwie-
sen werden: IBAN: DE14 6805 0101 0014 1588 83

Behördengänge im Rathaus während
der üblichen Bürozeiten: am besten
mit Terminvereinbarung!

Behördengänge sind zu den gewohnten Öffnungszeiten Montag bis Freitag von
8 bis 12 Uhr und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr möglich.
Um Wartzeiten des Besucherverkehrs zu vermeiden empfiehlt die Rathausver-
waltung weiterhin eine vorherige Terminvereinbarung mit den Sachbearbei-
terinnen und Sachbearbeitern.
Bitte prüfen Sie vorab, ob zu Ihrer Anfrage ein Online-Formular auf der Denz-
linger Homepage existiert. Viele Angelegenheiten können Sie vollständig oder
auch teilweise online erledigen.
Informationen zu den Ämtern/Kontaktdaten finden Sie unter der Rubrik „Rat-
haus & Politik/Rathaus/Ämter“. Unter der Rubrik „Rathaus & Politik/Bürger-
service/Formulare & Downloads“ finden Sie darüber hinaus zahlreiche On-
line-Formulare.
Beim Betreten des Rathauses muss eine medizinische Maske getragen werden,
dazu gehören neben FFP2-Masken mit Standard KN95/N95 auch sogenannte
OP-Masken.
c Rathaus Denzlingen:

Infozentrale: Gemeinde@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-0
Bürgerbüro: buergerbuero@denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-108, 611-109,
611-111
Standesamt: E.Heiny@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-112
Gewerbe-/Standesamt: M.Schmider@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-113
Soziales: Sozialamt@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-121
Integrationsbeauftragter: L.Schlempp@Denzlingen.de – Telefon 07666 / 611-119

Abfallabfuhr

Mittwoch, 18. August 2021

Abfallgefäße (35 Liter bis 1,1 cbm-Behälter).
Montag, 23. August 2021
Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2.

Bürgersprechstunde August 2021
Die Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Markus Hollemann findet per
Videotelefonie, am Telefon oder im Rathaus statt:
- Donnerstag, 19. August 2021, 16 bis 17 Uhr

- Donnerstag, 19. August 2021, 17 bis 18 Uhr Jugendsprechstunde

- Montag, 23. August 2021, 9 bis 10 Uhr

- Dienstag, 24. August 2021, 9 bis 10 Uhr

Für eine Videotelefonie wird ein Mikrofon und eine Kamera am PC bzw. ein
Handy benötigt. Hier erhalten Sie nach der Anmeldung einen entsprechen-
den Link.
Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an Frau Sator oder Frau Hu-
ber, Telefon 07666 / 611-101 oder -102.

Minigolf Denzlingen geöffnet

Der Minigolfplatz wird zunächst nur an den Wochenenden und bei schönem
Wetter, samstags ab 15 Uhr und sonntags ab 13 Uhr, unter Beachtung der gel-
tenden Hygienevorschriften geöffnet sein. Die Schließzeiten richten sich
nach Wetter und Bedarf.
Mehr Informationen unter www.denzlingen.de unter der Rubrik Freizeit &
Kultur/Minigolf und auf der Homepage der Gemeinde Denzlingen oder der
Beschäftigungsgesellschaft 48° Süd www.48gradsued.de.
Kontakt:48° Süd gGmbH, Kanaustraße 17, 79336 Herbolzheim, Telefon 07643
/ 3339230, info@48gradsued.de

Betrug an Geldautomaten

Präventionshinweise des Polizeipräsidiums Freiburg aufgrundaktueller Be-

trugsstraftaten (Teil 8):

EC- und Kreditkarten sind praktischer Begleiter im Alltag. Doch beim bar-
geldlosen Bezahlen oder bei der Abhebung am Geldautomaten lauern auch
Gefahren. Betrüger können einen Geldautomaten auf vielfältige Weise ma-
nipulieren, um an das Geld von unvorsichtigen Bankkunden zu kommen. In
letzter Zeit war vor allem das so genannte Skimming in den Schlagzeilen. Es
häufen sich aber auch Fälle einer Masche, die Cash-Trapping genannt wird.
Die Beiträge zeigen auf, wie die Betrüger vorgehen und mit welchen Mitteln
sich jeder vor den Tricks der Kriminellen schützen kann.

Tipps:

• Gehen Sie bitte sorgsam mit Ihren Zahlungskarten um und bewahren Sie
die PIN stets getrennt von der Karte auf.
• Haben Sie mehrere Zahlungskarten? Betätigen Sie den Türöffner eines

Bankinstitutes nicht mit der gleichen Karte, mit der Sie anschließend Geld
abheben möchten.

Fortsetzung auf Seite 4

Notrufnummern:
Notruf Polizei: 110

Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112

Rufnummer Krankentransport: 19222

Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen): 116 117

Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen): 01803/222555-70

Sperr-Hotline für Personalausweis: (+49) 116 116

Störungsdienst Strom 08 00 / 36 29 477 (SWE) 
Störungsdienst Gas 0 76 41 / 95 99 373 (SWE) 
Störungsdienst Wasser 0 76 66 / 611-510 (Gemeinde) 
 zw. 16.30 und 7 Uhr 0162/2676325 (Gemeinde)

Treffpunkt Wochenmarkt
im Kohlerhof dienstags und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
am Kauftreff freitags von 14.00 bis 18.30 Uhr

Denzlinger Nachrichten
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Rathaus Denzlingen 
Hauptstraße 110, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 6 11-0 · Fax  0 76 66 / 6 11-125
E-Mail: gemeinde@denzlingen.de 
Internet: www.denzlingen.de
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  8.00–12.00 Uhr 

und Donnerstag 15.00–18.00 Uhr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

INFORMATIONEN

Immer gut informiert!

 

Die  macht Pause! 
 

Wir schließen vom 02.08. bis 05.09.2021. 
  

Anfang September sind wir wieder für Sie da. 
Unkompliziert und kostenfrei unterstützen wir Sie mit 

kleinen Handreichungen im Alltag. 

Mediathek Denzlingen

Die Mediathek ist während der 
gesamten Sommerferien für Sie da!
Zusätzlich zu den normalen Öffnungszeiten am Freitagnachmit-
tag mit wöchentlich wechselndem Programm. 

Für Schulkinder bieten wir die Ferien-Leseaktion „Heiß auf Le-
sen“, für Jugendliche und Erwachsene ein „Blind Date mit einem 
Buch“ an. Alle, die mitmachen, nehmen an einer Verlosung teil.

Das Leserad der Mediathek ist auf Tour im Mach‘ Blau und auf 
dem Spielplatz

Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf unserer Homepage

Es gelten die allgemeinen Hygienestandarts: Medizinische oder 
FFP2-Maske, Hände desinfizieren und Abstand halten. Außerdem 
besteht die Pflicht zur Datenerfassung.

Mediathek Denzlingen 
Hauptstraße 134 
Telefon: 07666/611-450

Öffnungszeiten:

Dienstag 9-12 und 15-19 Uhr | Mittwoch 9-17 Uhr

Donnerstag 15-19 Uhr

Freitag 9-12 Uhr – während der Ferien 15-17 Uhr

Samstag 10-13 Uhr

mediathek@denzlingen.de

https://bibliotheken.kivbf.de/denzlingen

MACH‘ BLAU!

Wir freuen uns sehr, dass die derzeit gel-
tende Corona-Verordnung deutliche Er-
leichterungen mit sich bringt.

Geltende Regelungen:
•  Wie schon im Freibad entfällt nun 

auch für das Hallenbad die Test- und Nachweispflicht.
•  Die Begrenzung der Teilnehmerzahl entfällt, die Personenzahl 

in den Becken ist weiterhin begrenzt.
• Abstands- und Hygieneregelungen sind weiterhin zu beachten.
• Begrenzung der Personen in Toiletten- und Duschbereichen
• Maskenpflicht auf Verkehrswegen (ab dem 6. Geburtstag)
• Kontaktdatenerhebung für das Gesundheitsamt

Tickets können weiterhin bequem online als eTicket erworben 
werden. Dadurch erfolgt auch die benötigte Kontakterhebung. 
Vor Ort wird Ihr Ticket gescannt und Sie können den Tag im Bad 
genießen. An Engstellen bitten wir um die Beachtung der bekann-
ten AHA-Regeln.

Außerdem können wieder Tickets an der Kasse gekauft werden. In 
dem Fall brauchen Sie etwas mehr Zeit, um ein Kontaktformular 
auszufüllen oder jetzt NEU mit Luca oder CoronaWarn App ein-
checken. Auch für Sie gelten dann im Bad die bekannten AHA-
Regeln.

Aktuelle Informationen zum Besuch im MACH‘ BLAU unter www.
mach-blau-denzlingen.de. Wir freuen uns, Sie bald bei uns im 
Sport & Familienbad MACH‘ BLAU begrüßen zu dürfen.

MACH́

SPORT & FAMILIENBAD
DENZLINGEN

BLAU

Freiwillige Feuerwehr Denzlingen:

Homepage: www.feuerwehrdenzlingen.de

E-Mail: info@feuerwehr-denzlingen.de

Sommerferien 2021 bei der KJG

Grünes Licht für die Sommerlager! Die KJG freut sich, ein jeweils 

5 Tage langes Kinder- und Jugendlager anbieten zu können. Die 

Lager der KJG si d für alle Kids offe , auch für Nicht-KjGler.

Das Ki derlager ist für Kids vo  9 -  Jahre  u d das Juge d-

lager für Kids vo   - 6 Jahre .  

Ge auere I fos zu de  Zeite , Koste  etc. fi det a  auf der 

Website: www.kjg-denzlingen.de.

Anmelden können Sie ihr Kind unter info@kjg-denzlingen.de 

oder direkt über den Reiter „Lageranmeldung“ auf der Webseite.



5. August 2021 . Ausgabe 31
4 | AMTSBLATT DENZLINGEN Von Haus zu Haus

Schülerinnen und Schüler sind in der Ferienbetreuung
unfallversichert

Schutz besteht bei Angeboten der Kommune, Schule, in den Sommerschu-

len sowie bei Förderprogrammen

Viele Schülerinnen und Schüler freuen sich auf die bevorstehenden Som-
merferien und die damit verbundenen Betreuungsangebote, in denen ge-
spielt, gebastelt oder Ausflüge unternommen werden. Doch was passiert,
wenn sich ein Kind in der Ferienbetreuung verletzt? Schülerinnen und Schü-
ler, die in Ferienzeiten an organisierten Bildungs- und Betreuungsmaßnah-
men der Gemeinde oder Schule teilnehmen, sind über die Unfallkasse Ba-
den-Württemberg (UKBW) automatisch und kostenfrei unfallversichert. Der
Versicherungsschutz besteht auch bei einem Besuch der Sommerschulen im
Land sowie bei der Teilnahme an den Förderprogrammen „Bridge the Gap –
Überbrücke die Lücke“, „Lernbrücken“ oder „Lernen mit Rückenwind“ des
Kultusministeriums Baden-Württemberg.
Schulkinder erhalten in der Ferienbetreuung bei einem Unfall dieselbe um-
fangreiche Absicherung, die sie auch bei einem Unfall während des Schul-
besuchserhalten.DieseAbsicherung reicht jenach individuellemBedarfvon
einer ambulanten bzw. stationärenVersorgung, über Renten- und Pflege-, bis
hin zu Teilhabeleistungen. Schülerinnen und Schüler sind dabei sowohl
während der Teilnahme als auch auf den damit verbundenen Wegen versi-
chert. Eltern brauchen dafür keine besondere Versicherung abzuschließen.
Sommerschulen und Förderprogramme: Unfallversichert!

Der gleiche Versicherungsschutz besteht auch für den Sommerschulunter-
richt sowie die Teilnahme an den Lern- und Förderprogrammen „Bridge the
Gap – Überbrücke die Lücke“, „Lernbrücken“ und „Lernen mit Rückenwind“
des Kultusministeriums Baden-Württemberg. Diese Angebote sollen den
Schülerinnen und Schülern ermöglichen, Unterrichtsinhalte zu wiederholen
und coronabedingte Lernlücken des zurückliegenden Schuljahres zu schlie-
ßen, um gut vorbereitet in das neue Schuljahr starten zu können.
Unfallkasse Baden-Württemberg

Servicezentrum des Finanzamts Emmendingen
wieder geöffnet

Ab dem 2. August 2021 ist das Finanzamt Emmendingen wieder für den Pub-
likumsverkehr geöffnet, allerdings nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung. Dies vermeidet Wartezeiten für die Bürgerinnen und Bürger und hilft,
die Abstandsregeln besser einhalten zu können. Das Terminvereinbarungs-
system finden Sie auf der Startseite der Internetseiten der Finanzämter. Al-
ternativ kann ein Termin auch per Telefon unter 07641 / 450-0 gebucht wer-
den.
Der Zutritt ist nur mit Mund-Nasen-Bedeckung gestattet. Die gebotenen Ab-
standsregelungen sowie Hygienevorschriften sind einzuhalten.
Darüber hinaus steht ein elektronisches Kontaktformular zur Verfügung, das
auf der Internetseite des Finanzamts zu finden ist. Dort können sich die Bür-
gerinnen und Bürger auchvorab über die örtlichen Besonderheiten informie-
ren.
Für allgemeine Fragen zur Steuererklärung steht außerdem der Steuerchat-
bot der baden-württembergischen Steuerverwaltung zur Unterstützung zur
Verfügung. Der Chatbot ist an sieben Tagen in der Woche und rund um die
Uhr erreichbar. Den virtuellen Steuerassistenten finden Sie hier: steuerchat-
bot.digital-bw.de.
Außerdem hat die Steuerverwaltung Baden-Württemberg Erklärvideos im
Einsatz. Kurz und prägnant wird jeweils in rund 2 Minuten dargestellt, was
in bestimmten Situationen steuerlich zu tun ist oder welche Möglichkeiten
das Steuerrecht bietet. Den Link zu den Erklärvideos finden Sie im Internet
auf der Startseite der Oberfinanzdirektion Karlsruhe und den Finanzämtern.
OBERFINANZDIREKTION KARLSRUHE

Rauchfrei werden bei Kaffee und Kuchen

Rauchfrei werden in einer Gruppe am Nachmittag geht natürlich, „Kaffee
und Kuchen müssen die Teilnehmer/-innen jedoch selbst mitbringen“, er-
klärt Joachim Blank von der Fachstelle Sucht mit einem Augenzwinkern.
Denn natürlich wissen Raucher/-innen, dass auf dem Weg zur Freiheit vom
Glimmstängel mehr notwendig ist als ein Kaffeekränzchen. Dennoch ist die
Zeit bewusst gewählt. Das neue Angebot am Nachmittag soll die Menschen
erreichen, die abends nichtwollen oder können, jedoch tagsüberZeit haben.
Gedacht ist an Ruheständler, Alleinerziehende, Schichtarbeiter/-innen und
Menschen mit flexiblen Arbeitszeiten, die sich einen Nachmittag besser ein-
richten können.
Die Teilnehmer/-innen treffen sich ab 23. September sechs Mal um 15.30 Uhr
inderFachstelleSuchtEmmendingen,bereitensichgemeinsamaufdenAus-
stieg vor und festigen die neue Freiheit. „Die größte Stütze für sie selbst sind
natürlich die anderen Kursteilnehmer*innen“, berichtet Joachim Blank aus
den Erfahrungen mit vielen Gruppen.
Der neue Gruppenkurs am Nachmittag startet am Donnerstag, 23.09. um
15.30 Uhr. Anmeldungen sind ab sofort möglich. Natürlich wird große Sorg-
falt auf den Corona-Infektionsschutz verwendet und die Teilnehmerzahl ist
begrenzt.
Information unter Telefon 07641 / 9335890 oder fs-emmendingen@bw-lv.de.
Fachstelle Sucht Emmendingen

06. August: Anna-Maria Metzger-Jonas (70).
08. August: Richard Obert (85); Jürgen Fuhrmann (80); Heinz Steiger (70).
10. August: Reimund Haupenthal (75); Walter Nürnberger (75); Georgios
Wlachojiannis (75).
11. August:Anneliese Kaiser (80); Waltraud-Hedwig Disch (80); Sylvia Mei-
ke (75).
12. August: Krista Bahmüller (80).

Schnellteststelle amMalterdinger Bahnhof
ist geschlossen

Das Zentrum für Antigen-Schnelltest beim Malterdinger Bahhof ist ab August
geschlossen. Grund ist die gesunkene Nachfrage nach diesen Tests sowie das
zum 31. Juli 2021 ebenfalls eingestellte Angebot für PCR-Tests auf dem be-
nachbarten Gelände.

Impfen ohne Termin täglich von 9 bis 19 Uhr

Im Kreisimpfzentrum in Kenzingen (Industriestraße 26) sind auch weiterhin
Impfungen ohne Termin möglich. Für die Impfung bitte Personalausweis
und, sofern vorhanden, das Impfbuch mitbringen. Ab August ist das Kreis-
impfzentrum jeden Tag von 9 bis 13 Uhr und von 14 bis 19 Uhr geöffnet, auch
am Samstag und Sonntag. Weitere Informationen zur Impfung (auch für Kin-
der ab 12 Jahren) gibt’s auf www.landkreis-emmendingen.de unter „Kreis-
impfzentrum“.

Familienausflug zum Baumkronenweg in Waldkirch

Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle Waldkirch lädt zu einem Fami-
lienausflug am Donnerstag, 9. September 2021 zum Baumkronenweg in
Waldkirch ein. Den Eintritt übernimmt das Landratsamt Emmendingen.
Treffpunkt für die Teilnehmenden ist um 14 Uhr vor dem Eingang des
Schwarzwaldzoos. Geplant ist eine gemeinsame Wanderung zum Baumkro-
nenweg, um ihn zu begehen. Anschließend gibt es Spielangebote für die Kin-
der, die Familien sollen miteinander ins Gespräch kommen. Der Ausflug en-
det gegen 18 Uhr beim Stadtrainsee. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr,
die Aufsichtspflicht verbleibt bei den Erziehungsberechtigten. Es wird festes
Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung benötigt. Auch bei nasser Wit-
terung findet der Ausflug statt, auf einen Besuch des Baumkronenwegs muss
dann jedoch verzichtet werden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Deshalb ist
eine Anmeldung erforderlich bis 20. August 2021 unter Telefon 07641 /
4513531 oder per E-Mail an familienberatung-wa@landkreis-emmendin-
gen.de

Stationäre Messsäule zur Geschwindigkeitsüberwachung

In Herbolzheim steht seit dem 20. Juli 2021 eine stationäre Anlage zur Ge-
schwindigkeitsüberwachung. Sie befindet sich in der Rheinhausenstraße
bei der Fußgängerampel. Damit soll die Einhaltung des dort geltenden Tem-
polimits von 30 km/h überwacht werden. Die Anlage wurde vom Landrats-
amt aufgestellt, auch für den Betrieb ist der Landkreis zuständig.

Stationäre Messsäule zur Geschwindigkeitsüberwachung

In Niederhausen steht seit dem 21. Juli 2021 eine stationäre Anlage zur Ge-
schwindigkeitsüberwachung. Sie befindet sich in der Hauptstraße, Ecke
Friedhofstraße. Damit soll die Einhaltung des dort geltenden Tempolimits
von 30 km/h überwacht werden. Die Anlage wurde vom Landratsamt auf-
gestellt, auch für den Betrieb ist der Landkreis zuständig.

• Geben Sie Ihre PIN niemals an einem Türöffner eines Bankinstitutes ein.
Kein Geldinstitut verlangt für den Zugang zum Geldautomaten die Eingabe
der PIN. Der Kartenleser hat immer nur die Funktion des Türöffners. Verstän-
digen Sie in solchen Fällen die Polizei und das Geldinstitut.
• Achten Sie darauf, dass die Eingabe Ihrer PIN nicht von anderen beobachtet
werden kann. Sorgen Sie für einen ausreichenden Sicherheitsabstand zum
nächsten Kunden.
• Decken Sie während der PIN-Eingabe das Tastaturfeld mit der anderen

Hand oder einem Gegenstand (z. B. Geldbörse, Blatt Papier) als Sichtschutz
vollständig ab. Das erschwert das "Ausspähen" per Kamera oder Foto-Handy
erheblich.
• Nutzen Sie keinen Geldausgabeautomaten, an dem Ihnen etwas unge-

wöhnlich erscheint, z. B. angebrachte Leisten oder Verblendungen, abste-
hende und lockere Teile, Spuren von Kleber rund um den Kartenschlitz.
• Bei Verdacht auf Manipulation sollten Sie den Automaten nicht nutzen. Ver-
ständigen Sie die Polizei, um mögliche Spuren sichern zu können.
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so melden
Sie sich gerne über freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de.
Wir möchten, dass Sie sicher leben!

Ihr Polizeipräsidium Freiburg

Mit dem Rad ging es ins Markgräfler Land

„Klimaschutz von klein auf lernen“

Kreis Emmendingen (hg). Auch für

die katholische Kirchengemeinde

an der Glotter wird der vom Freibur-

ger Erzbischof Stephan Burger ein-

geleitete Prozess „Kirchenentwick-

lung 2030" viele Veränderungen

bringen, die auch im ganzen Deka-

nat Endingen-Waldkirch spürbar

sein werden.

In der aktuellen Ausgabe des
Pfarrbriefeswird darüber informiert.
Aufgrund des bereits in anderem Zu-
sammenhang genannten akuten
Priestermangels sollendiebisher224
Kirchengemeinden im Erzbistum
Freiburg zu 36 Pfarreien zusammen-
gefasst werden. Für die Kirchenge-
meinde an der Glotter bedeutet dies,
dass die künftige „neue Pfarrei" de-
ckungsgleich mit dem jetzigen Deka-
nat Endingen-Waldkirch mit Sitz in
Emmendingen sein wird, wobei das
Dekanatsgebiet fast identisch mit
dem Landkreis Emmendingen sein
wird, einschließlich der Gemeinden
Glottertal und Heuweiler.

Somit soll aus den neun bisheri-
gen Kirchengemeinden mit insge-
samt 69.000 Katholiken in den Jah-
ren 2025/26 eine neue Pfarrei wer-
den. Wie im Pfarrbrief zu lesen ist,
beabsichtige der Erzbischof, diese
große Pfarrei nach einer weiteren Be-
ratungsrunde in den diözesanen Gre-
mien und Räten ab Januar 2022 als
verbindlichen Raum in Kraft zu set-
zen.

Pfarrei mit 69.000 Menschen?
Auch die Kirchengemeinde an der Glotter stark betroffen

Noch bestünden keine Vorgaben
für dieAusgestaltung des neuen Rau-
mes, für seine Strukturen, für die Zu-
sammenarbeit innerhalb dieser
neuen pastoralen Größe und das
kirchliche Leben in den Gemeinden
vor Ort. Dazu seien in der Erzdiözese
derzeit verschiedene Fachgruppen
bei der Arbeit, die in den kommen-
den Monaten Optionen zu diesen
Rahmenbedingungen vorlegen sol-
len.

Auch auf der Dekanatsebene will
man beraten, planen und Visionen
entwickeln, wie die große künftige
„Pfarrei“ aussehen kann. Als lokale
Projektkoordinatorenwurden im De-
kanat Endingen-Waldkirch Dekan
Dr. Stefan Meisert und Dekanatsrefe-
rent Tobias Katona beauftragt, die ab
Herbst nach und nach die Pfarrge-
meinderäte aller neun Kirchenge-
meinden besuchen werden.

Oft könne man derzeit ebenso kri-
tische wie Worte des Bedauerns dar-
über hören, dass die beschriebenen
einschneidenden Veränderungen
überhaupt so vollzogen werden.
Nicht zuletzt aber höre man Kritik
darüber, dass die geplanten struktu-
rellen Veränderungen der katho-
lischen Pfarreien ausgerechnet in
Zeiten der Corona-Pandemie durch-
geführt werden, wo übliche Zusam-
menkünfte mehrerer Personen und
entsprechende kritische Ausspra-
chen in den betroffenen Gemeinden
nicht möglich seien.

Ende der »Denzlinger Nachrichten«

DIE GEMEINDE DENZLINGEN GRATULIERT

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Jede Woche der lokale Überblick

Denzlingen. Bei herrlichem Sommerwetter ging es am Donnerstag
vergangene Woche für die Radler des Schwarzwaldvereins auf eine
Radtour ins Markgräfler Land. Die 65-km-Strecke führte über den
Mundenhof, über Munzingen und Hartheim am Rhein entlang bis Zi-
enken. In Bad Krozingen wurde dann eingekehrt und mit der Bahn
ging es zurück nach Denzlingen. Foto: Verein

Denzlingen. Schon die Jüngsten mit Umwelt- und Klimaschutz ver-
traut machen - das haben sich die Denzlinger Waldkindergärten zum
Ziel gesetzt. SPD-Bundestagsabgeordneter Johannes Fechner (rechts)
besuchte deshalb gemeinsam mit der Staatssekretärin im Bundesum-
weltministeriumRitaSchwarzelühr-SutterundBürgermeisterMarkus
Hollemann die Waldkindergarteneinrichtung am Einbollen. Laut An-
ne-Kathrin Uehlin-Mick vom Trägerverein Aktion Lebensraum wer-
den nahezu 30 Prozent der Denzlinger Kleinkinder natur- und wald-
pädagogisch betreut. Dazu gehören Exkursionen mit Bussen und Bah-
nen. So wachsen die Kinder als aktive Klimaschützende auf.
Hollemann betonte, dass Kinder aus allen Bevölkerungsgruppen die
Denzlinger Wald- und Bauernhofkindergartengruppen besuchen
würden. Besichtigt wurde auch die Agri-Photovoltaikanlage neben
dem Kindergarten. „Das waren spannende Eindrücke von innovati-
ven Projekten“, bedankte sich die Staatssekretärin. Foto: SPD
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Hier Tour startenHier Tour starten

Auf den Displays in und um 
Denzlingen findest Du
spannende Geschichten 
und Wissenswertes zu 
unserer Heimat.
Es erwarten Dich viele 
Informationen, Videos 
und Texte. Wissen und 
Spaß für Groß und Klein 
– auch für Zuhause.

www.spurensuchen-denzlingen.de
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Denzlingen (hg). Zu einer zweiten

szenischen Lesung mit besonders

humorvollen Episodendesbeliebten

Meisters geistreichen Humors,

nämlich des deutschen Humoristen

Loriot, lud der Förderverein der Me-

diathek Denzlingen am vergange-

nen Donnerstagabend ein. Da das

Sommerwetter optimal mitspielte,

konnte das geladene Theateren-

semble „Flügelschuh“ wie geplant

aufderWiesesüdlichderMediathek

auftreten.

Dieser sogenannte „Lesegarten“
der Mediathek ist seit Jahren beliebte
Tradition. Sprachkünstler finden
hier eine kleine Bühne und stets ein
sehr interessiertes und aufgeschlos-
senes Publikum. Szenen des Humo-
risten Loriot, alias Vicco von Bülow
(1923-2011), wurden nach einem ers-
ten Lesegarten unter dem Markenzei-
chen „Loriot“ im Sommer 2018 vom
Ensemble „Flügelschuh“ nun zum
zweiten Mal aufgeführt. Daher der
Titel „Loriot 2.0“ beim erneut sehr
gelungenen Abend Ende Juli.

Das Ensemble der Schauspiele-
rinnen Mareike Glönkler und Julia
Marstaller mit ihren Partnern Jonas
Zeiberts und Gregor Marstaller
glänzten mit köstlich-eloquent gele-
senen Dialogen, wobei eine kleine
Stellwand und wechselnde Requisi-

„Loriot 2.0“ erzeugte viele Lachsalven
Theater Flügelschuh sorgte nicht zum ersten Mal für beste Unterhaltung

ten davor genügten, um auf der Me-
diathek-Wiese Theateratmosphäre
zu kreieren. Nach einem kurzen
Grußwort durch die Vorsitzende des
Fördervereins der Mediathek, Heike
Meinshausen, bekamen die Besu-
cher „Frühstück und Politik“ ser-
viert, immer wieder Thema aller Hu-
moristen und Karikaturisten. Dass
die Parteiprogramme nicht leicht zu
unterscheiden seien, ist dabei eine
Kernaussage. Viel gelacht wurde bei
einer „Heimoperation“. Auf dem
häuslichen Küchentisch versuchten
die Akteure dabei „übungshalber“

eine Blinddarmoperation, wobei
mehr als ein Blinddarm zum Vor-
schein kam.

Köstlich-humorvolle Szenen

Weitere humorvolle Alltags-Sze-
nen folgen,wie sie fast in jeder Bezie-
hung zwischen Frau und Mann vor-
kommen können. Immer wieder
klatschten die Theaterbesucher kräf-
tig Beifall und konnten sogar Szenen-
applaus spenden, wenn zum Bei-
spiel ein Tierliebhaber nicht wusste,
ob er eine weiße Maus kaufen solle
oder nicht; keinesfalls wolle er die

„Katze im Sack“ kaufen, zumal seine
Tiere allemal „gehorchen“ müssten.
Eine dicke Lachsalve galt einer über-
eifrigen Politesse, die sich keines-
wegs davon überzeugen lassen woll-
te, dass eine Parkuhr möglicherwei-
se defekt sein könnte und sich des-
wegen richtig in Rage redete.

Gibt es eine „größere Hälfte“?

Nach der Pause konnte man das
lachende Publikum vermutlich bis
zur Hauptstraße hören, als sich gela-
dene Partygäste über eine vermeint-
lich ungerechte Teilung eines „Kosa-
kenzipfels“ stritten. Ob einer die
„größere Hälfte“ davon abbekam,
war der „tiefe Grund“ eines Streites.
Dass eine Hälfte niemals größer oder
kleiner sein kann als die andere,weil
es sonst niemals eine Hälfte wäre,
fällt einem möglicherweise erst spä-
ter ein. Das langanhaltende Klat-
schen nach der Zugabe verriet, dass
man gerne wieder zum „Lesegarten“
käme, wenn das Ensemble „Flügel-
schuh“ möglicherweise einenAbend
mit dem Titel „Loriot 3.0“ gestalten
würde.

Ein Schlusswort mit einem kräfti-
gen Dank und der Bitte um eine
Spende für das honorarfrei auftre-
tende Ensemble sprach schließlich
die Leiterin der Mediathek, Katja
Holstein-Gußmann.

Vörstetten (mbo). Seit Mai 2021

gastiertdieOpen-Air Tour„Theater

im Park“ mit dem Motto „Kultur

trotz Abstand“ jedes Wochenende

in den Gemeinden rund um Em-

mendingen, Kaiserstuhl, Elztal

und Schwarzwald mit einem kultu-

rellen Blumenstrauß aus Theater,

Musik, Tanz und immer dabei ein

Kinderprogramm.

In Vörstetten wird am Freitag,
13. August, um 20 Uhr auf dem
Sportplatzgelände das „to-do
Theater“ mit ihrem Stück „Janis
Joplin“, ein Theaterstück mit Brie-
fen, das Wochenende eröffnen. Ja-
nis Joplin war und ist eine berühm-
te Rock- und Blueslegende aus den
60ern, eine Ikone der Hippiegene-
ration. Doch was steckt hinter der
Fassade?

Am Samstag, 14. August, um 20
UhrsetztdasKontrabassDuo„Bass
Da“ das Wochenendprogramm
fort. Das Kontrabass-Duo aus Frei-
burg mit Jonas Hoenig und Markus
Lechner führt, ausgestattet mit

Theater, Musik, Tanz, Zirkus
Kulturmomente auf dem Sportplatzgelände

„höchster Fingerfertigkeit“ sowie
„überbordendem Spielwitz“ einen
höchst spannenden und unterhalt-
samen Dialog.

Am Sonntag, 15. August, findet
um 10 Uhr ein Open-Air-Gottes-
dienst statt. Danach wird um 11 Uhr
der Zirkus „Fly“ für die kleinen Zu-
schauer ein zauberhaftes Pro-
gramm aufführen.

Das Hygienekonzept beinhaltet
markierte Bereiche für mitgebrach-
te Picknickdecken oder eigene
StühlemitdenentsprechendenAb-
standsregeln sowie Hygienemaß-
nahmen. Der Fußballverein VfR
Vörstetten wird sich gastrono-
misch an den verschiedenen Ver-
anstaltungen beteiligen.

So abwechslungsreich die Dar-
bietungen und ihre Künstler an die-
sem Wochenende in Vörstetten
sind, eines haben sie alle gemein-
sam: Die unvorstellbare Freude
wieder auf einer Bühne zu stehen,
dasPublikumlivezusehenundauf
die spontanen Reaktionen der Zu-
schauer eingehen zu können.

Immer gut informiert!

SzeneauseinerBlinddarmoperationauf demKüchentisch. Foto:HelmutGall

Sommerferienprogramm der Denzlinger Vereine
vom 29. Juli bis 11. September 2021

SPORT

Beach-Volleyball für jedermann
Sonntags ab 18.30 Uhr
Beach-Volleyball-Anlage am Schulzentrum, Leitung: FV Doppelpunkt.

CVJM Indiaca
Montags, 9. August und 6. September, jeweils 18.00 Uhr
Ballsporthalle - Jahnstraße, Trainingsmöglichkeit für Indiaca/Spikeball.

Tennis beim TCD
Täglich – Tennisanlage Jahnstraße-Denzlinger und Gäste können einen Ferienpass 
zum Spielen erwerben: Erwachsene 40 Euro, Jugendliche 20 Euro, gültig vom 29.7. 
- 11.9. Zu erwerben auf der Anlage, der Geschäftsstelle (Tel. 9378882) im Clubheim 
Mo - Fr ab 17.30 Uhr. 

Sommerschach auf dem Südhof
Dienstags, 20.00 Uhr
Für alle, die einfach nur Lust haben Schach zu spielen 3.8., 10.8., 17.8., 24.8.,1.9.

Sportabzeichen für jung und alt mit dem TVD
Mittwochs, 11. und 18. August,18.30 - 20.00 Uhr
Gymnastik- und Disziplin-Techniken als Vorbereitung auf das Sportabzeichen. Leicht-
athletik-Stadion Stuttgarter Straße. Anmeldung erforderlich unter Tel. 07641-44497 
oder rebecca.kiefer@tvd-la.de, Teilnahmegebühr 10 Euro für Training und Abnahme 
des Sportabzeichens. 

Sportabzeichenabnahme mit dem TVD
Dienstag, 17. August, 18 Uhr und Dienstag, 24. + 14. September 
18.00 - 20.00 Uhr
Leistungsprüfung mit dem Fahrrad, Start-Ort wird beim Training mitgeteilt. Leichtathletik-
Stadion Stuttgarter Straße, Anmeldung und Gebühren beachten.

Boule zum Kennenlernen + Mitmachen 
Mittwochs, 18.00 Uhr – Kugeln können vom Verein gestellt werden an der 
Boule-Halle beim Einbollen (neben Heidachstüble).

Billard und Snooker bei P&S
Samstag, 7. + 21. August, ab 12.00 Uhr; Dienstag, 9. + 23. August, 
ab 18.00 Uhr; Mittwoch, 1. September ab 14.00 Uhr 
Billard-Vereinshalle Robert-Bosch-Str. 16, Einführung in die Sportarten Pool und Snooker, 
Anleitung zu den Regeln, den Spielformen und die richtige Technik - alleine, zu zweit 
Trainer und Spielpartner stehen zur Verfügung. Anmeldung per Mail an erster.vorstand@
psdenzlingen.de.

WANDERUNGEN 

DES SCHWARZWALDVEREINES

Gäste sind zu allen Unternehmungen des Schwarzwaldvereins herzlich willkommen. 

PKW-Fahrten ins Wandergebiet immer in Fahrgemeinschaften. Bei Busfahrten zahlen 

Nichtmitglieder einen Aufpreis von 3,- Euro. Die Teilnahme geschieht bei allen Angeboten 

auf eigene Gefahr.

Wandern am Nachmittag
Freitags – Die Wanderung beginnt um 17 Uhr. Vor Beginn der Wanderung kann sich 
jeder Teilnehmer entscheiden, ob er eine 2-stündige, mehr sportliche oder eine kürzere, 
mehr gemütliche Wanderung mitmachen will. Beide Gruppen kehren nach dem Ende 
der Wanderung gemeinsam ein. Treffpunkt ist der Wanderparkplatz „Am Einbollen“. 
Auskunft erteilt Richard Spieß, Tel. 6367.

Jägersteig am Schluchsee
Sonntag, 8. August – Unter Leitung von Inge Schaller (Tel. 3413) und Barbara 
Hofmann geht es auf eine Teilstrecke (10 km, 236 Hm) des Premiumwanderweges mit 
herrlichen Ausblicken auf den Schluchsee und einer traumhaften Landschaft. Gehzeit 
ca. 3 Stunden. Einkehr am Schluss. Treffpunkt 9:30 Uhr am Bahnhof Denzlingen, Fahrt 
mit ÖPNV.

Von Breitnau über die Weißtannenhöhe
Mittwoch, 11. August – Diese Wanderung  unter Leitung von Klaus Holz (Tel. 882826) 
und Walter Ott führt von Breitnau auf aussichtsreichen Wegen über die Weißtannenhöhe 
mit Blick über die Hochebenen des Schwarzwaldes. Schlusseinkehr ist vorgesehen. Die 
Gehzeit beträgt 4 Stunden für die13,7 km lange Wanderung mit einem Anstieg von 360 
Höhenmetern. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Bahnhof in Denzlingen. Hier werden Fahr-
gemeinschaften gebildet.

Heidelbeerwanderung
Donnerstag, 12. August – Klaus Reissle (Tel. 4420) und Karl-Josef Münster laden 
ein zu einer Wanderung abseits der gängigen Wanderwege im Schluchsee-Gebiet. Hier 
können Heidelbeeren gepflückt werden. Nach der Wanderung wird eingekehrt. Treffpunkt 
ist um 8:25 Uhr der Bahnhof in Denzlingen. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln wird ins 
Wandergebiet gefahren.

Wandern mit Hunden
Samstag, 14. August – Wanderung mit Hunden unter Leitung von Brigitte Weber 
(Tel. 948404). Treffpunkt ist der Wanderparkplatz „Am Einbollen“ um 14 Uhr. Von hier 
aus geht es mit Fahrgemeinschaften zum Ausgangspunkt der Wanderung. Vorgesehen 
ist eine etwa zweistündige leichte Rundwanderung. Anmeldung ist nicht erforderlich.

Zum Lindenberg in St. Peter
Sonntag, 15. August – Wanderung unter Leitung von Klaus Holz  (Tel. 882826), 
gemeinsam mit Gästen aus Sibirien, von St. Peter auf den Lindenberg. Die Gehzeit für die  
7,6 km lange Strecke mit 250 Höhenmetern beträgt ca. 2,5 Stunden. Eine Besichtigung 
der Wallfahrtskirche Maria Lindenberg und der Barockkirche in St. Peter sind geplant. 
Treffpunkt 13 Uhr am Bahnhof Denzlingen, es werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Schiffserlebnistag in der Schweiz
Mittwoch, 18. August – Busfahrt unter Leitung von Hans Bross (Tel. 2461) , Barbara 
Hofmann und Friedrich Arbeth. Ab Biel geht es mit dem Schiff über den Bieler See zum 
Lac de Neuchatel und zum Lac de Morat (Murtensee) und den dazwischen liegenden 
Verbindungskanälen. Stadtaufenthalt in Murten zur freien Verfügung. Die Gestaltung 
des Nachmittagsprogramms erfolgt je nach der Wetterlage. Vorgesehen ist eine kleine 
Wanderung auf dem Mt. Vully oder Stadtbesichtigung am Ufer des Lac de Neuchatel. Treff-
punkt  6:15 Uhr Bahnhof Denzlingen, 6:30 Uhr Kauftreff. Die Kosten pro Teilnehmer betragen 
für Bus und Schiff 70 Euro. Anmeldung bis zum 14. Aug. bei Schreibwaren Markstahler.

Zum Hanseneck
Sonntag, 22. August – Verena Ruf (Tel. 8594) und Jutta Hoffmann leiten diese 
aussichtsreiche Rundwanderung, die in St. Peter startet und über Lindenberg, Eschbach, 
Hanseneck, Flaunser zurück nach St. Peter führt.  Die Gehzeit für die 17,5 km lange 
Strecke mit 630 Höhenmetern beträgt 5 - 6 Stunden. Einkehr am Schluss. Treffpunkt  
9 Uhr Bahnhof Denzlingen, es werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Durch Märchenwälder zum Matthisleweiher
Mittwoch, 25. August – Die ca. 3,5 Std. lange Wanderung (8 km, 190 Hm) unter 
Leitung von Ingrid Schmidt (Tel. 912893) und Barbara Hofmann startet am Bahnhof in 
Hinterzarten, führt vorbei am kleinen romantischen Kesslerhofweiher, an saftigen Vieh-
weiden und bergauf durch den Wald bis zu dem verwunschenen kleinen Mathisleweiher. 
Weiter geht es entlang des Sees Richtung Dorneck und hinunter zur Erlenbruck, kurz 
bergauf zum Bruderstieg und am Zartenbach entlang zurück nach Hinterzarten. Einkehr 
am Schluss. Treffpunkt 9:30 Uhr am Bahnhof Denzlingen, Fahrt mit ÖPNV.

Zur Rappenecker Hütte
Sonntag, 29. August – Die Wanderung unter Leitung von Traudel Walter (07661-
982787) und Claudia Riede startet am Dietenbacher Parkplatz neben Kirchzarten. Auf 
schmalen, steilen Wegen geht es  zur Rappenecker Hütte und von dort über Oberried 
zurück. Die Gehzeit für die 14 km lange Wanderung mit einem Anstieg von 630 Höhen-
metern beträgt ca 4 Std. Einkehr am Schluss. Treffpunkt 9:30 Wanderparkplatz „Am 
Einbollen“, es werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Vogesen – über den Felsenpfad zum Hoheneck
Sonntag, 5. September – Die 6 stündige Wanderung (20 km, 810 Höhenmeter) unter 
Leitung von Karin und Werner Kraus startet in Col de la Schlucht auf dem Felsenpfad als 
einer der schönsten „alpinen“ Wanderrouten in den wilden Vogesen (gute Trittsicherheit 
und Schwindelfreiheit erforderlich, Weg teils versichert). Weiter führt der Weg über den 
Schiessrothriedsee zum Hohneck, wo wir uns mit einer Einkehr bei herrlichem Panorama 
belohnen. Der Rückweg zum Ausgangsort führt in Sichtweite an der Martinswand vorbei. 
Rucksackverpflegung. Festes Schuhwerk. Treffpunkt 6:30 am Bahnhof in Denzlingen, es 
werden Fahrgemeinschaften gebildet. Anmeldung bis 1.9. unter Tel. 07666-9138794.

Spaziergang mit Kurzweil – Straßburg
Mittwoch, 8. September – Gemeinsame Veranstaltung der beiden Denzlinger Ver-
eine Schwarzwaldverein und Heimat- und Geschichtsverein. Barbara Hofmann (Tel. 99087) 
leitet den 1,5 stündigen Spaziergang durch das „deutsche Viertel“ in Straßburg. Es ist 
nach dem deutsch-französischen Krieg 1870 auf Befehl Bismarcks für die zuziehenden 
deutschen Neubürger entstanden. Damit wurde die Stadt nach den fürchterlichen Zer-
störungen des Krieges mit einem Bebauungsplan überzogen und erheblich erweitert. 
Vieles ist noch erhalten und die Wohnungen gelten heute als angesagte Adresse. Einkehr 
ist vorgesehen. Treffpunkt 10:30 Bahnhof Denzlingen, Fahrt mit ÖPNV. Anmeldung bis 
6.9. bei Barbara Hofmann.

Panoramaweg rund um Münchweier
Sonntag, 12. September – Inge Schaller  (Tel. 3413) und Annette Eichkorn nehmen 
uns mit auf eine schöne gemütliche Wanderung durch Wald und Wiesen rund um Münchweier. 
Die Gehzeit für die 9 km (Anstieg 240 Höhenmeter) beträgt ca. 3,5 Std. Einkehr am Schluss. 
Treffpunkt 11 Uhr am Bahnhof in Denzlingen, es werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Afterwork-Wandern
Donnerstag, 12. Aug., Montag, 23. Aug., Mittwoch, 1. Sep. – Einmal pro 
Woche führt Verena Ruf (Tel. 8594) für den Schwarzwaldverein eine Afterwork-Wanderung. 
Diese Wanderung dient als Ausgleich zu einem anstrengenden Arbeitsalltag. Die Wanderung 
dauert 2 Stunden und findet an einem jeweils anderen Wochentag statt. Treffpunkt ist 
immer der Wanderparkplatz „Am Einbollen“ um 18:30 Uhr. Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Teilnahme ist kostenfrei.

RADTOUREN 
DES SCHWARZWALDVEREINES

Radwandertermine für jung und alt
Freitag, 13./27.August, 10. September, jeweils 9 - 13 Uhr
Treffpunkt 9 Uhr Rocca/Hinterhofstr., Tour ca.  45 km - Strecken ohne größere Anstiege 
mit allen Fahrradtypen möglich - Einkehrpause, Leitung: Wolfgang Haas (Tel. 3997) und 
Jan Kath (Tel. 1404) - einfach mitmachen - Getränke nicht vergessen. Teilnahme auf 
eigene Verantwortung.

TAGESVERANSTALTUNGEN

Tennisclub, Jahnstr. 1
5.-8. August: Donnerstag ab 16 Uhr – 10. Leistungsklassenturnier Damen und 
Herren;Freitag ab 15 Uhr – Vorrunden; Samstag ab 9 Uhr – Hauptrunden; Sonntag ab 9 
Uhr – Finalspiele

Wirtschaftsnetzwerk Denzlingen
Freitag, 10. September, ab 17.00 Uhr – Afterwork-Party auf dem Rathausplatz

Boule 95
Samstag, 11. September ab 9.30 Uhr – Einbollen-Boule-Turnier, Boule Sport-
anlage, Zum Einbollen 8

Heimat- und Geschichtsverein
Sa., 11. September, 14-18 Uhr + So., 12. September, 14-18 Uhr
Öffnung der Museumsscheune am Heimethus, Hauptstraße

AUSSERDEM

Minigolf
Samstags ab 14.30 Uhr, sonntags ab 13 Uhr
Neu hergerichtete 18-Bahnen-Anlage, Snacks und Getränke,  Auskunft Tel. 0163-7919903

Bitte beachten Sie: In den Zeiten der Corona-Pandemie sind die vorgeschriebenen Abstände 
einzuhalten. Weiterhin sind die von den Veranstaltern vorgegebenen Hygienevorschriften 
zu beachten. Werden Teilnehmerlisten ausgelegt, ist eine Eintragung zur Teilnahme 
Voraussetzung. Personen, die in Kontakt zu einer SARS-CoV-2 infizierten Person stehen 
oder in den letzten 14 Tagen standen oder Symptome der Krankheit aufweisen, dürfen 
an den Veranstaltungen nicht teilnehmen.

Sommerferienprogramm der Denzlinger Vereine

Zusammenstellung:

Robert Reichinger, Telefon 07666 / 4768, E-Mail bob.reichinger@t-online.de

Hinweis: Die Angebote werden von den Vereinen durchgeführt. Bei den einzelnen 
Veranstaltungen werden ggf. auch Fotos der Teilnehmer gemacht. 


